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AMTSWOCHEN

Die Amtswochen regeln die Zuständigkeit für Todesfälle. Der/die aufgeführte Pfarrer(in) 
ist verantwortlich für alle Beerdigungen und Abschiedsfeiern, die in den genannten Zeit-
raum fallen, und ist ein paar Tage zuvor schon erreichbar.

18.12.	 –	06.01.	 Pfrn. Olivia Raval		 Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05 
08.01.	–	03.02.	 Pfr. Markus Tschanz	 Tel. 033 855 17 35 / 076 544 24 35 
05.02.	–	02.03.	 Pfrn. Olivia Raval		 Tel. 033 855 24 50 / 079 610 69 05

ADRESSEN

Präsidentin Kirchgemeinde
Susanne Mühlemann
Wytimatte 177F, 3822 Lauterbrunnen,  
Tel. 033 855 52 61  
aurora.lauterbrunnen@bluewin.ch

Pfarramt Lauterbrunnen-Stechelberg-
Isenfluh
Pfr. Markus Tschanz (80%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen  
Tel. 033 855 17 35 / Natel: 076 544 24 35
mtschanz@tcnet.ch

Pfarramt Wengen
Pfr. Jan Madjar (50%)
Roossi 1294D, 3823 Wengen
Tel. 033 855 12 38 / Natel: 079 693 87 58
madjar@bluewin.ch
Bürozeiten Pfarrhaus:  
Dienstag und Donnerstag, 09.00 – 12.00 
Uhr

Pfarramt Mürren-Gimmelwald
Pfrn. Olivia Raval-Haldimann (50%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel. 033 855 24 50 / Natel: 079 610 69 05
pfarramt.muerren-gimmelwald@bluewin.ch
Bürozeiten Pfarrhaus:  
Mittwoch, 08.00 – 11.30 Uhr

Sekretariat der Kirchgemeinde
Christine Künzi (40%)
Beim Pfarrhaus 420, 3822 Lauterbrunnen
Tel. 033 855 46 13
kirchgemeinde.lauterbrunnen@bluewin.ch
Bürozeiten Pfarrhaus: 
Dienstag und Donnerstag, 09.00 – 17.00 
Uhr

KOLLEKTEN

05.11. 	 «Reformation» 	 243.00
12.11. 	 Mission am Nil	 96.00
12.11. 	 Gotthelfverein I’laken	 96.00
19.11. 	 Mission am Nil	 69.00
19.11. 	 EGW	 50.00
26.11. 	 Pfarramtl. Hilfskasse	 300.00                           

Beerdigungskollekte November	 2’689.00

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Die Anwesenden genehmigen das 
Budget 2018 diskussionslos. Der 
Voranschlag weist einen Ausgaben-
überschuss von Fr. 38’000.00 aus, 
enthält gegenüber dem Vorjahres-
budget jedoch keine grossen Ände-
rungen. 
Ebenfalls ohne Fragen aus der Ver-
sammlung wird der Entwurf des Or-
ganisationsreglements (OgR) ange-
nommen. Drei Änderungen gegen-
über dem bisherigen Reglement sei-
en hier herausgepickt:
- Neu stimmt immer die Versamm-
lung der Anstellung oder Kündi-
gung einer Pfarrperson zu.
- Der Kirchgemeinderat besteht in 
Zukunft mit seiner Präsidentin oder 
seinem Präsidenten nur noch aus 
sieben (bisher neun) Mitgliedern. 
- Die bisherigen Pfarrkreiskommis-
sionen heissen neu Kirchenkreis-
kommissionen.
Das neue Organisationsreglement 
tritt unter Vorbehalt der Genehmi-
gung durch das kantonale Amt für 
Gemeinden und Raumordnung auf 
den 1. Februar 2018 in Kraft.

Die Versammlung wählt Frau Yaeko 
Lutz aus Mürren als Mitglied in die 
Pfarrkreiskommission Mürren-Gim-
melwald. 

KIRCHLICHE HANDLUNGEN

BEERDIGUNGEN

•	 Lina Zürcher-Wirz in Wengen, geboren 
am 18. Januar 1917, gestorben am 26. 
Oktober 2017, Abdankung am 1. Novem-
ber 2017 in der Kirche Lauterbrunnen.

•	 Ida Fuchs-Feuz in Stechelberg (zuletzt 
im APH Günschmatte), geboren am 10. 
Dezember 1929, gestorben am 8. No-
vember 2017, Abdankung am 20. No-
vember 2017 in der Kirche Lauterbrun-
nen.

•	 Heidy von Allmen-Mahrer in Mürren, 
geboren am 18. Juni 1955, gestorben 
am 14. November 2017, Abdankung am 
25. November 2017 in der Kirche Lau-
terbrunnen.

Das Schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

ABWESENHEIT

08.01. bis 11.01.:	 Pfrn. Olivia Raval

Für alle pfarramtlichen Anliegen stehen 
Ihnen während dieser Zeit die übrigen Mit-
glieder des Pfarrkollegiums gerne zur Ver-
fügung.

AUS DEM KIRCHGEMEINDERAT

(kgr) Auf Ende 2017 hat sich Verena 
Schmutz auf eigenen Wunsch aus 
dem Kirchgemeinderat zurückgezo-
gen. Sie hat während dreier Jahre 
mit viel Engagement die Altersar-
beit in der Kirchgemeinde betreut.
Sie wird aber weiterhin die Arbeit in 
der Pfarrkreiskommission und beim 
Spielnachmittag mit ihrem Einsatz 
prägen. Wir danken an dieser Stelle 
Verena Schmutz herzlich für ihr 
Wirken im Kirchgemeinderat. Ihr 
Sitz bleibt aufgrund der Reduktion 
um zwei Sitze per 1. Februar 2018 
(siehe Artikel links) vakant. 
Per 2018 werden die Gottesdienste 
gleichmässiger auf die drei Kirchen 
bzw. Bezirke verteilt und auf die 
drei Pfarrpersonen der Kirchge-
meinde konzentriert.  Das bedeutet, 
dass mit wenigen Ausnahmen (wie 
7. Januar) an jedem Sonntag bzw. 
Wochenende ein bis zwei Gottes-
dienste in der Talschaft stattfinden. 
Das Evangelische Gemeinschafts-
werk EGW feiert neu neben Wen-
gen auch in der Kirche Lauterbrun-
nen Gottesdienste. 
Die Andachten im Alters- und Pfle-
geheim Günschmatte werden der 
Tagesstruktur angepasst und finden 
mittwochnachmittags um 16.00 
Uhr statt.

Liebe Leserinnen, liebe Leser
Der Kirchgemeinderat, das Pfarrteam und die Mitarbeiterinnen der Verwaltung dankt Ihnen für das Mittragen unserer Dienste und 
Veranstaltungen und wünscht Ihnen alles Gute und Gottes Segen im neuen Jahr 2018. 
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GOTTESDIENSTE

Januar
So	 7.	 	 kein Gottesdienst in der Talschaft

So	 14.	 17.00 Uhr	 Lauterbrunnen
			   Taizé-Feier mit Pfrn. Olivia Raval und Team, Miroslav  

Boyadzhiev, Orgel.

So	 21.	 10.00 Uhr	 Lauterbrunnen
			   Gottesdienst mit Pfr. Markus Tschanz und Silvia Werren, Orgel. 

Anschliessend Kirchenkaffee.

		  10.00 Uhr	 Wengen
			   Gottesdienst mit Pfr. Jan Madjar und Brigit Brunner, Orgel.

So	28.	 10.00 Uhr	 Lauterbrunnen
		  	 Gottesdienst mit Pfr. Markus Tschanz und Manuela Gertsch, 

Orgel.

		  17.00 Uhr	 Wengen
			   Taizé-Feier mit Pfr. Jan Madjar und Miroslav Boyadzhiev, Orgel.

ANDACHTEN IM ALTERS- UND PFLEGEHEIM GÜNSCHMATTE

Mi	 3.	 16.00 Uhr	 Öffentliche Andacht mit Pfrn. Olivia Raval und Silvia Werren, 
Klavier. Anschliessend Kirchenkaffee in der Caféteria.

Mi	 17.	 16.00 Uhr	 Öffentliche Andacht mit Pfr. Markus Tschanz und Markus  
Aellig, Klavier. Anschliessend Kirchenkaffee in der Caféteria.

VERANSTALTUNGEN

SPIELNACHMITTAG

Dienstags (ohne 02.01.) ab 13.45 
Uhr im Stöckli, Lauterbrunnen

Machen Sie mit in unserem gemüt-
lichen Spieltreff und geniessen Sie 
einen schönen und kurzweiligen 
Nachmittag mit SkipBo, Jassen und 
Brettspielen. Dazu werden Kaffee 
und Kuchen angeboten. 
Haben Sie Lust? Schauen Sie doch 
unverbindlich rein. Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch. Es sind alle Talbe-
wohnerinnen und Talbewohner 
herzlich eingeladen! Ein Fahrdienst 
wird gerne angeboten.

Das Vorbereitungsteam
mit Pfr. Markus Tschanz

MITTAGSTISCH

Herzlich eingeladen sind alle ein-
heimischen Familien, Jungen, Seni-
oren und Alleinstehenden. Auskünf-
te über die Kosten erhalten Sie bei 
der Anmeldung oder beim Pfarramt.
Wir freuen uns auf Sie!

Lauterbrunnen
Mittwoch, 17. Januar, 12.00 Uhr,  
Alters- und Pflegeheim Günschmat-
te. 
Anmeldung: bei Sandra Graf (033 
855 31 01). Bitte auch gleich ange-
ben, ob ein Taxidienst erwünscht 
ist.

Mürren
Donnerstag, 25. Januar, 12.00 Uhr, 
Hotel Alpenruh
Anmeldung an Käthi Anneler (033 
855 28 59) .
Alle sind herzlich willkommen. Ein 
Taxidienst wird auf Wunsch ange-
boten.

Wengen
Dienstag, 30. Januar, 12.00 Uhr, 
Hotel Alpenrose
Anmeldung bis am Abend vorher, 
direkt beim Hotel: Tel. 033 855 32 
16. 
Zudem bietet die Stiftung fürs Alter 
älteren oder gehbehinderten Men-
schen ein gratis Taxidienst zum Ho-
tel und zurück an. Wir freuen uns 
auf  Sie! Pfr. J. Madjar 

Wengen

Mürren

Lauterbrunnen
 

 

Ökumenische 
Taizé-Feier 

 

Taizé worship service 
           

 
 

 

 

 

 

 
 

 
Gebet - Stille - meditative Gesänge - Lesungen 

 
Reformierte Kirche Wengen 
Leitung: Pfr. Jan Madjar 

Musik: Miroslav Boyadzhiev 
 

Sonntag, 28. Januar, 17.00 Uhr  

RÜCKBLICK JUGENDREISE LONDON 19. – 22. OKTOBER 2017

Rückblick Jugendreise
Im Jahr 2017 wollten wir etwas Neu-
es ausprobieren und organisierten 
für die Jugend aus dem Tal eine Rei-
se nach London. 15 Jugendliche und 
jung(geblieben)e Erwachsene stan-
den am 19. Oktober in Basel bereit 
für den Abflug, einige davon sicht-
lich nervös, hatten sie doch noch nie 
ein Flugzeug betreten. Nach dem 
Start wich die Nervosität jedoch 
bald der Einsicht, dass Fliegen ei-
gentlich nicht sonderlich interes-
sant sei :-) 
In London angekommen, galt es 
nach dem Beziehen der Unterkunft, 
17 hungrige Mäuler zu stopfen. 
Zwar war das Restaurant etwas 
überfordert mit unserer riesigen Bestellung, doch schlussendlich bekamen 
glücklicherweise alle etwas zu essen. So gesättigt, folgte ein Musical-Be-
such, nach welchem die ersten hundemüde ins Bett fielen, während andere 
durchaus noch Energie hatten, das Nachtleben etwas zu erkunden. 
Für die Führung im British Museum am nächsten Morgen waren jedenfalls 
alle wieder mehr oder weniger fit, und spätestens die nachmittägliche 
Shoppingtour weckte auch in den Letzten wieder die Lebensgeister. Alle 
trafen pünktlich zum Evensong in der ziemlich beeindruckenden St. Paul’s 
Cathedral ein, wo vor allem die Frage beschäftigte, warum man ständig 

während des 
Gottesdiens-
tes aufste-
hen und ab-
sitzen müs-
se und wo-
her man 
denn wissen 
solle, was 
wann ange-
bracht sei. 
(Der genaue 

Ablauf mit allen nötigen Infos hätte man übrigens dem verteilten Programm 
entnehmen können.) Der anschliessende Fussmarsch über die Tower 
Bridge bis zum Borough Market schürte wiederum den Hunger, den wir 
klassisch britisch mit Fish’n’Chips bekämpften. Der krönende Abschluss 
des Tagesprogramms bildete die nächtliche Aussicht über London von der 
Aussichtsplattform des Shards, des höchsten Gebäudes in Westeuropa. 
Den Samstag verbrachten wir dann in Covent Garden und der Swiss Chur-
ch, wo wir Andy kennenlernten, der uns einen sehr eindrücklichen Einblick 
in seine Lebensgeschichte gewährte. 30 Jahre seines Lebens hatte er auf 
der Strasse verbracht. Das Abendessen mutete dann eher italienisch als 
englisch an, was der Stimmung jedoch keinen Abbruch tat. Es wurde ge-
lacht, diskutiert und angestossen auf die tolle gemeinsame Zeit. 
Sonntag frühmorgens hiess es dann schon wieder die Koffer packen, ver-
suchen all die Mitbringsel irgendwo zu verstauen und ab zum Flughafen zu 
fahren, den wir nach einem kleinen «Oh-mein-Handy-ist-mir-auf-das-U-
Bahngleis-gefallen»-Intermezzo auch pünktlich erreichten. Der Flug nach 
Hause wurde dann grösstenteils verschlafen. Nun sind wir schon gespannt, 
wo uns die nächste Reise hinführen wird.
Text und Bilder: Pfrn. Olivia Raval

TTaaiizzéé  
Abendgebet / Evening Prayer 

 
Musik, Stille, meditative Gesänge, 

Lesungen, Lichter 

 
Sonntag, 14. Januar 2018, 17.00 Uhr 

Kirche Lauterbrunnen 
Orgelmusik ab 16.45 Uhr 

 
anschliessend Punsch 

 
Interessierte sind zur Singprobe um 16.00 Uhr  

ebenfalls herzlich willkommen. 
 

Vorbereitungsteam mit Pfrn. Olivia Raval 

Kino Club der grauen Panther Wengen 

Nächste Vorstellung:                       
   

  „Drei Haselnüsse    
  für Aschenbrödel“ 
    
   Freitag 
   19. Januar 2018    
   15.00h 
   Kino Wengen 
   (Eintritt frei) 

 
Inhalt: das Waisenkind Aschenbrödel lebt bei der 
herrischen Stiefmutter, die den Gutshof des Vaters an sich 
gerissen hat. Trotz Unterdrückung und Bestrafung gelingt 
es ihr, am Ball des Prinzen teilzunehmen und dort auch mit 
dem Thronfolger zu tanzen. Aschenbrödel muss den Ball 
aber frühzeitig verlassen und verliert dabei einen ihrer 
Schuhe. Wird dieser den Prinzen doch noch zu Aschenbrödel 
führen? 

Regie: Vàclav Vorlíček 

Darsteller: Libuše Šafránková, Pavel Trávniček 

ZITAT ZUM JAHRESWECHSEL

«Und plötzlich 
weisst du: 
Es ist Zeit, etwas 
Neues zu beginnen 
und dem Zauber 
des Anfangs zu 
vertrauen.»
 
MEISTER ECKHART

Meister Eckhart (auch Eckhart von Hochheim,  
um 1260 – 1328) war ein einflussreicher Theologe 
und Philosoph. Als Jugendlicher trat er in den 
Orden der Dominikaner ein. Sein Hauptanliegen 
war die Verbreitung von Grundsätzen für eine 
konsequent spirituelle Lebenspraxis im Alltag. 

JAHRESLOSUNG

«Gott spricht: Ich will dem Durstigen geben von der Quelle des lebendigen Wassers umsonst.» – Offb 21,6

Weihnachtsmarkt Lauterbrunnen: Sammlungsresultat und Wettbewerb
Am Wettbewerb der Pfarrkreiskommission am Weihnachtsmarkt in Lauter-
brunnen haben 36 Personen teilgenommen. Die richtige Antwort auf die 
Frage: «Wie hoch ist der Kirchturm in Lauterbrunnen samt Turmkreuz?» 
lautet: 40,074m.
Am besten geschätzt hat Adrian Balmer aus Lauterbrunnen, gefolgt von 
Manuela Gertsch aus Stechelberg und Verena Hostettler aus Lauterbrun-
nen. Die tiefste Zahl, die genannt wurde, betrug 7,7m, und die höchste 
150m. Die Sammlung für den Spielplatz der Pfarrkreiskommission ergab 
einen Betrag von: Fr. 511.90. 
Wir möchten hiermit allen ganz herzlich danken, die sich am Stand der 
Pfarrkreiskommission am Wettbewerb und an der Sammlung beteiligt ha-
ben.

Pfarrkreiskommission Lauterbrunnen, Stechelberg, Isenfluh
Heinz Fuchs


